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Schulinternes Curriculum Städtisches Gymnasium Leichlingen 
Fachgruppe Physik 

Jahrgangsstufe 8/9: Inhaltsfeld Optische Instrumente 

Lfd. 
Nr. 

Fachlicher Kontext und  
Obligatorische Inhalte 

Experimente / Methode Prozessbezogene Kompetenzen (Schülerinnen und 
Schüler.... 

1 Aufbau des Auges 

• Bildentstehung im Auge 

• Künstliche Hilfen zum Sehen 

Stationenlernen Auge (obligatorisch) 
Aufbau und Bildentstehung beim Auge- 
Funktion der Augenlinse, Lupe als Sehhilfe, 
Fernrohr 

E11: stellen Zusammenhänge zwischen physikalischen Sachverhal-
ten und Alltagserscheinungen her, grenzen Alltagsbegriffe von 
Fachbegriffen ab und transferieren dabei ihr erworbenes 
Wissen. 

K3 planen, strukturieren, kommunizieren und reflektieren ihre 
Arbeit, auch als Team. 

K8 beschreiben den Aufbau einfacher technischer Geräte und 
deren Wirkungsweise. 

B5 beurteilen an Beispielen Maßnahmen und Verhaltensweisen 
zur Erhaltung der eigenen Gesundheit und zur sozialen 
Verantwortung. 

2 Lupe und Fernrohr 

• Abbildungen 

• Vergrößerung und 
Verkleinerung 

 

Schülerexperimente Linsen 

• Handversuch Funktion einer Linse 

• Handversuche Unterschiede zwischen 
Linsentypen 

E4 führen qualitative und einfache quantitative Experimente und 
Untersuchungen durch, protokollieren diese, verallgemeinern 
und abstrahieren Ergebnisse ihrer Tätigkeit und idealisieren 
gefundene Messdaten. 

K3 planen, strukturieren, kommunizieren und reflektieren ihre 
Arbeit, auch als Team. 

3 Brechung und Reflexion 

• Funktion von Spiegeln 

• Das Reflexionsgesetz 

• Das Brechungsgesetz 
 

Aufgabensammlung Reflexion 
(zur Vertiefung) 
Schüler wählen aus einem Aufgabenpool 
selbstständig Aufgaben entsprechend ihrer 
Leistungsfähigkeit. 
(auch im Dalton-Bereich) 

Schülerexperiment Brechung 
Experiment zur Brechung an Oberflächen 
qualitativ und quantitativ 

E3 analysieren Ähnlichkeiten und Unterschiede durch 
kriteriengeleitetes Vergleichen und systematisieren diese 
Vergleiche. 

E11 stellen Zusammenhänge zwischen physikalischen Sachverhal-
ten und Alltagserscheinungen her, grenzen Alltagsbegriffe von 
Fachbegriffen ab und transferieren dabei ihr erworbenes 
Wissen. 

E12 beschreiben, veranschaulichen und erklären von 
physikalischen Sachverhalten unter Nutzung der 
physikalischen Fachsprache. 

K1 tauschen sich über physikalische Erkenntnisse und deren 
Anwendungen unter angemessener Verwendung der 
Fachsprache und fachtypischer Darstellungen aus. 
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4 Totalreflexion und Lichtleiter 
 

Schülerexperimente Totalreflexion 
Beobachtung von Lichtwegen in Festkörpern 

Demonstrationsexperimente 
Lehrerversuche mithilfe der Magnettafel 

E2 erkennen und entwickeln Fragestellungen, die mit Hilfe 
physikalischer und anderer Kenntnisse und Untersuchungen 
zu beantworten sind. 

E4 führen qualitative und einfache quantitative Experimente und 
Untersuchungen durc , protokollieren diese, verallgemeinern 
und abstrahieren Ergebnisse ihrer Tätigkeit und idealisieren 
gefundene Messdaten. 

K2 kommunizieren ihre Standpunkte physikalisch korrekt und 
vertreten sie begründet sowie adressatengerecht. 

K3 planen, strukturieren, kommunizieren und reflektieren ihre 
Arbeit, auch als Team. 

5 Die Welt der Farben 
weißes Licht und 
Farbzusammensetzung 

• Das Farbspektrum 

• Farbkreise  
 

Schülerexperimente Totalreflexion 
Beobachtung von Lichtwegen in Festkörpern 

Demonstrationsexperimente 
Lehrerversuche mithilfe der Magnettafel 

E2 erkennen und entwickeln Fragestellungen, die mit Hilfe 
physikalischer und anderer Kenntnisse und Untersuchungen 
zu beantworten sind. 

E4 führen qualitative und einfache quantitative Experimente und 
Untersuchungen durc , protokollieren diese, verallgemeinern 
und abstrahieren Ergebnisse ihrer Tätigkeit und idealisieren 
gefundene Messdaten. 

K2 kommunizieren ihre Standpunkte physikalisch korrekt und 
vertreten sie begründet sowie adressatengerecht. 

K3 planen, strukturieren, kommunizieren und reflektieren ihre 
Arbeit, auch als Team. 

6 Die ganz großen Sehhilfen: 
Teleskope (fakultativ) 

• Aufbau von Teleskopen 
 

Schülerexperimente Teleskope 

• Aufbau von Teleskopen 

• Vergleich verschiedener Typen 
 

E2 erkennen und entwickeln Fragestellungen, die mit Hilfe 
physikalischer und anderer Kenntnisse und Untersuchungen 
zu beantworten sind. 

E3 analysieren Ähnlichkeiten und Unterschiede durch 
kriteriengeleitetes Vergleichen und systematisieren diese 
Vergleiche. 

E4 führen qualitative und einfache quantitative Experimente und 
Untersuchungen durch, protokollieren diese, verallgemeinern 
und abstrahieren Ergebnisse ihrer Tätigkeit und idealisieren 
gefundene Messdaten. 

K2 kommunizieren ihre Standpunkte physikalisch korrekt und 
vertreten sie begründet sowie adressatengerecht. 

K3 planen, strukturieren, kommunizieren und reflektieren ihre 
Arbeit, auch als Team. 

B1 beurteilen und bewerten an ausgewählten Beispielen 
empirische Ergebnisse und Modelle kritisch auch hinsichtlich 
ihrer Grenzen und Tragweiten. 
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Jahrgangsstufe 8/9: Inhaltsfeld Kraft und Druck 

Lfd. 
Nr. 

Obligatorische Inhalte Experimente / Methode Prozessbezogene Kompetenzen (Schülerinnen und 
Schüler.... 

1 Von 0 auf 100 in 10 Sekunden 

• Geschwindigkeit und 
Beschleunigung 

• Der Bremsweg 
 

Schülerexperiment 
Messen von Geschwindigkeiten 

• Messen von Geschwindigkeiten 

• Darstellen von Messwerten in 
Diagrammen 
(Dalton-Bereich) 

• Interpretation von Diagrammen 
Schülerexperiment 
Bestimmung des Bremswegs beim 
Autofahren 

• Messen der Reaktionsgeschwindigkeit 

• Berechnung von Bremswegen bei 
verschiedenen Geschwindigkeiten 
(Dalton-Bereich) 

 

E4 führen qualitative und einfache quantitative Experimente und 
Untersuchungen durch, protokollieren diese, verallgemeinern 
und abstrahieren Ergebnisse ihrer Tätigkeit und idealisieren 
gefundene Messdaten. 

E5 dokumentieren die Ergebnisse ihrer Tätigkeit in Form von 
Texten, Skizzen, Zeichnungen, Tabellen oder Diagrammen 
auch computergestützt. 

E10 interpretieren Daten, Trends, Strukturen und Beziehungen, 
wenden einfache Formen der Mathematisierung auf sie an, 
erklären diese, ziehen geeignete Schlussfolgerungen und 
stellen einfache Theorien auf. 

E11 stellen Zusammenhänge zwischen physikalischen Sachverhal-
ten und Alltagserscheinungen her, grenzen Alltagsbegriffe von 
Fachbegriffen ab und transferieren dabei ihr erworbenes 
Wissen. 

E12 beschreiben, veranschaulichen oder erklären physikalische 
Sachverhalte unter Verwendung der Fachsprache und mit Hilfe 
von geeigneten Modellen, Analogien und Darstellungen. 

K1 tauschen sich über physikalische Erkenntnisse und deren 
Anwendungen unter angemessener Verwendung der 
Fachsprache und fachtypischer Darstellungen aus. 

K5 dokumentieren und präsentieren den Verlauf und die Ergebnis-
se ihrer Arbeit sachgerecht, situationsgerecht und adressaten-
bezogen auch unter Nutzung elektronischer Medien. 

K6 veranschaulichen Daten angemessen mit sprachlichen, 
mathematischen oder (und) bildlichen Gestaltungsmitteln wie 
Graphiken und Tabellen auch mit Hilfe elektronischer 
Werkzeuge. 

K7 beschreiben und erklären in strukturierter sprachlicher 
Darstellung den Bedeutungsgehalt von fachsprachlichen bzw. 
alltagssprachlichen Texten und von anderen Medien. 

B2 unterscheiden auf der Grundlage normativer und ethischer 
Maßstäbe zwischen beschreibenden Aussagen und 
Bewertungen. 
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2 Gewichtskraft und Masse 

• Unterscheidung zwischen 
Masse und Gewicht 

• Die Erdanziehungskraft 
 

Schülerexperimente zu Kräften 

• Anwendung von Kraftmessern 

• Messungen zum Ortsfaktor 
(Dalton-Bereich) 

Aufgabensammlung zum Zusammenhang 
zwischen Masse und Gewichtskraft 
(auch im Dalton-Bereich) 
 

E1 beobachten und beschreiben physikalische Phänomene und 
Vorgänge und unterscheiden dabei Beobachtung und 
Erklärung. 

E4 führen qualitative und einfache quantitative Experimente und 
Untersuchungen durch, protokollieren diese, verallgemeinern 
und abstrahieren Ergebnisse ihrer Tätigkeit und idealisieren 
gefundene Messdaten. 

E5 dokumentieren die Ergebnisse ihrer Tätigkeit in Form von 
Texten, Skizzen, Zeichnungen, Tabellen oder Diagrammen 
auch computergestützt. 

E10 interpretieren Daten, Trends, Strukturen und Beziehungen, 
wenden einfache Formen der Mathematisierung auf sie an, 
erklären diese, ziehen geeignete Schlussfolgerungen und 
stellen einfache Theorien auf. 

E11 stellen Zusammenhänge zwischen physikalischen Sachverhal-
ten und Alltagserscheinungen her, grenzen Alltagsbegriffe von 
Fachbegriffen ab und transferieren dabei ihr erworbenes 
Wissen. 

E12 beschreiben, veranschaulichen oder erklären physikalische 
Sachverhalte unter Verwendung der Fachsprache und mit Hilfe 
von geeigneten Modellen, Analogien und Darstellungen. 

K1 tauschen sich über physikalische Erkenntnisse und deren 
Anwendungen unter angemessener Verwendung der 
Fachsprache und fachtypischer Darstellungen aus. 

K4 beschreiben, veranschaulichen und erklären physikalische 
Sachverhalte unter Verwendung der Fachsprache und Medien, 
ggfs. mit Hilfe von Modellen und Darstellungen. 

K5 dokumentieren und präsentieren den Verlauf und die Ergebnis-
se ihrer Arbeit sachgerecht, situationsgerecht und adressaten-
bezogen auch unter Nutzung elektronischer Medien. 

K6 veranschaulichen Daten angemessen mit sprachlichen, 
mathematischen oder (und) bildlichen Gestaltungsmitteln wie 
Graphiken und Tabellen auch mit Hilfe elektronischer 
Werkzeuge. 

K7 beschreiben und erklären in strukturierter sprachlicher 
Darstellung den Bedeutungsgehalt von fachsprachlichen bzw. 
alltagssprachlichen Texten und von anderen Medien. 

B2 unterscheiden auf der Grundlage normativer und ethischer 
Maßstäbe zwischen beschreibenden Aussagen und 
Bewertungen. 
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3 Kraftwirkung und Kraftmaschinen 

• Kraft als vektorielle Größe 

• Hebel und Flaschenzug 

Schülerexperiment zu Kräften 

• Experiment zur Addition von Kräften 

Demonstrationsexperimente 

• Demonstrationsexperimente zum 
Drehmoment 

• Demonstrationsexperiment zu Rollen und 
Flaschenzug 

Aufgabensammlung Reflexion (zur 
Vertiefung) 
Schüler wählen aus einem Aufgabenpool 
selbstständig Aufgaben zum Thema 
Hebelgesetze entsprechend ihrer 
Leistungsfähigkeit. 
(auch im Dalton-Bereich) 

Selbstständige Erarbeitung der Themas 
Schwerpunkt im Dalton-Bereich 
 

E1 beobachten und beschreiben physikalische Phänomene und 
Vorgänge und unterscheiden dabei Beobachtung und 
Erklärung. 

E2 erkennen und entwickeln Fragestellungen, die mit Hilfe 
physikalischer und anderer Kenntnisse und Untersuchungen 
zu beantworten sind. 

E3 analysieren Ähnlichkeiten und Unterschiede durch 
kriteriengeleitetes Vergleichen und systematisieren diese 
Vergleiche. 

E4 führen qualitative und einfache quantitative Experimente und 
Untersuchungen durch, protokollieren diese, verallgemeinern 
und abstrahieren Ergebnisse ihrer Tätigkeit und idealisieren 
gefundene Messdaten. 

E5 dokumentieren die Ergebnisse ihrer Tätigkeit in Form von 
Texten, Skizzen, Zeichnungen, Tabellen oder Diagrammen 
auch computergestützt. 

E8 stellen Hypothesen auf, planen geeignete Untersuchungen und 
Experimente zur Überprüfung, führen sie unter Beachtung von 
Sicherheits- und Umweltaspekten durch und werten sie unter 
Rückbezug auf die Hypothesen aus. 

E10 interpretieren Daten, Trends, Strukturen und Beziehungen, 
wenden einfache Formen der Mathematisierung auf sie an, 
erklären diese, ziehen geeignete Schlussfolgerungen und 
stellen einfache Theorien auf. 

E11 stellen Zusammenhänge zwischen physikalischen Sachverhal-
ten und Alltagserscheinungen her, grenzen Alltagsbegriffe von 
Fachbegriffen ab und transferieren dabei ihr erworbenes 
Wissen. 

K1 tauschen sich über physikalische Erkenntnisse und deren 
Anwendungen unter angemessener Verwendung der 
Fachsprache und fachtypischer Darstellungen aus. 

K2 kommunizieren ihre Standpunkte physikalisch korrekt und 
vertreten sie begründet sowie adressatengerecht. 

K4 beschreiben, veranschaulichen und erklären physikalische 
Sachverhalte unter Verwendung der Fachsprache und Medien, 
ggfs. mit Hilfe von Modellen und Darstellungen. 

K5 dokumentieren und präsentieren den Verlauf und die Ergebnis-
se ihrer Arbeit sachgerecht, situationsgerecht und adressaten-
bezogen auch unter Nutzung elektronischer Medien. 
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K6 veranschaulichen Daten angemessen mit sprachlichen, 
mathematischen oder (und) bildlichen Gestaltungsmitteln wie 
Graphiken und Tabellen auch mit Hilfe elektronischer 
Werkzeuge. 

K7 beschreiben und erklären in strukturierter sprachlicher 
Darstellung den Bedeutungsgehalt von fachsprachlichen bzw. 
alltagssprachlichen Texten und von anderen Medien. 

B2 unterscheiden auf der Grundlage normativer und ethischer 
Maßstäbe zwischen beschreibenden Aussagen und 
Bewertungen. 

B7 binden physikalische Sachverhalte in Problemzusammen-
hänge ein, entwickeln Lösungsstrategien und wenden diese 
nach Möglichkeit an. 

B8 nutzen physikalische Modelle und Modellvorstellungen zur 
Beurteilung und Bewertung naturwissenschaftlicher Frage-
stellungen und Zusammenhänge. 

B9 beurteilen die Anwendbarkeit eines Modells. 
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4 Der Ballon fliegt, das Schiff 
schwimmt – Druck und Auftrieb 

• Druck in Flüssigkeiten und 
Gasen 

• Auftrieb in Flüssigkeiten 

Lernzirkel Druck in Flüssigkeiten 

• Experimente zum Unterschied zwischen 
Druck in Flüssigkeit und Gasen 

Demonstrationsexperimente 

• Demonstrationsexperiment zu Auftrieb 

Stationenlernen Auftrieb 

• Verschiedene Aufgaben zum Auftrieb 
(auch im Dalton-Bereich) 

E1 beobachten und beschreiben physikalische Phänomene und 
Vorgänge und unterscheiden dabei Beobachtung und 
Erklärung. 

E2 erkennen und entwickeln Fragestellungen, die mit Hilfe 
physikalischer und anderer Kenntnisse und Untersuchungen 
zu beantworten sind. 

E3 analysieren Ähnlichkeiten und Unterschiede durch 
kriteriengeleitetes Vergleichen und systematisieren diese 
Vergleiche. 

E4 führen qualitative und einfache quantitative Experimente und 
Untersuchungen durch, protokollieren diese, verallgemeinern 
und abstrahieren Ergebnisse ihrer Tätigkeit und idealisieren 
gefundene Messdaten. 

E5 dokumentieren die Ergebnisse ihrer Tätigkeit in Form von 
Texten, Skizzen, Zeichnungen, Tabellen oder Diagrammen 
auch computergestützt. 

E8 stellen Hypothesen auf, planen geeignete Untersuchungen und 
Experimente zur Überprüfung, führen sie unter Beachtung von 
Sicherheits- und Umweltaspekten durch und werten sie unter 
Rückbezug auf die Hypothesen aus. 

E10 interpretieren Daten, Trends, Strukturen und Beziehungen, 
wenden einfache Formen der Mathematisierung auf sie an, 
erklären diese, ziehen geeignete Schlussfolgerungen und 
stellen einfache Theorien auf. 

E11 stellen Zusammenhänge zwischen physikalischen Sachverhal-
ten und Alltagserscheinungen her, grenzen Alltagsbegriffe von 
Fachbegriffen ab und transferieren dabei ihr erworbenes 
Wissen. 

K1 tauschen sich über physikalische Erkenntnisse und deren 
Anwendungen unter angemessener Verwendung der 
Fachsprache und fachtypischer Darstellungen aus. 

K2 kommunizieren ihre Standpunkte physikalisch korrekt und 
vertreten sie begründet sowie adressatengerecht. 

K4 beschreiben, veranschaulichen und erklären physikalische 
Sachverhalte unter Verwendung der Fachsprache und Medien 
, ggfs. mit Hilfe von Modellen und Darstellungen. 

K5 dokumentieren und präsentieren den Verlauf und die Ergebnis-
se ihrer Arbeit sachgerecht, situationsgerecht und adressaten-
bezogen auch unter Nutzung elektronischer Medien. 



Schulinternes Curriculum Städtisches Gymnasium Leichlingen 
Fachgruppe Physik 

K6 veranschaulichen Daten angemessen mit sprachlichen, 
mathematischen oder (und) bildlichen Gestaltungsmitteln wie 
Graphiken und Tabellen auch mit Hilfe elektronischer 
Werkzeuge. 

K7 beschreiben und erklären in strukturierter sprachlicher 
Darstellung den Bedeutungsgehalt von fachsprachlichen bzw. 
alltagssprachlichen Texten und von anderen Medien. 

B2 unterscheiden auf der Grundlage normativer und ethischer 
Maßstäbe zwischen beschreibenden Aussagen und 
Bewertungen. 

B7 binden physikalische Sachverhalte in Problemzusammen-
hänge ein, entwickeln Lösungsstrategien und wenden diese 
nach Möglichkeit an. 

B8 nutzen physikalische Modelle und Modellvorstellungen zur 
Beurteilung und Bewertung naturwissenschaftlicher Frage-
stellungen und Zusammenhänge. 

B9 beurteilen die Anwendbarkeit eines Modells. 
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Jahrgangsstufe 8/9: Inhaltsfeld Elektrizität 

Lfd. 
Nr. 

Obligatorische Inhalte Experimente / Methode Prozessbezogene Kompetenzen (Schülerinnen und 
Schüler.... 

1 Elektroinstallationen und 
Sicherheit im Haus 

• Stromfluss als Bewegung von 
Ladungen 

• Messung der Stromstärke 

• Stromstärken bei Reihen- und 
Parallelschaltungen 

• die Sicherung im Haus 

Kurs Ein Modell für den Elektrischen 
Strom 
Die Schüler bearbeiten selbstständig den 
Kurs über einen längeren Zeitraum in eigener 
Geschwindigkeit 
(auch im Dalton-Bereich) 

E1 beobachten und beschreiben physikalische Phänomene und 
Vorgänge und unterscheiden dabei Beobachtung und 
Erklärung. 

E2 erkennen und entwickeln Fragestellungen, die mit Hilfe 
physikalischer und anderer Kenntnisse und Untersuchungen 
zu beantworten sind. 

E3 analysieren Ähnlichkeiten und Unterschiede durch 
kriteriengeleitetes Vergleichen und systematisieren diese 
Vergleiche. 

E4 führen qualitative und einfache quantitative Experimente und 
Untersuchungen durch, protokollieren diese, verallgemeinern 
und abstrahieren Ergebnisse ihrer Tätigkeit und idealisieren 
gefundene Messdaten. 

E5 dokumentieren die Ergebnisse ihrer Tätigkeit in Form von 
Texten, Skizzen, Zeichnungen, Tabellen oder Diagrammen 
auch computergestützt. 

E8 stellen Hypothesen auf, planen geeignete Untersuchungen 
und Experimente zur Überprüfung, führen sie unter Beachtung 
von Sicherheits- und Umweltaspekten durch und werten sie 
unter Rückbezug auf die Hypothesen aus. 

E9 interpretieren Daten, Trends, Strukturen und Beziehungen, 
wenden einfache Formen der Mathematisierung auf sie an, 
erklären diese, ziehen geeignete Schlussfolgerungen und 
stellen einfache Theorien auf. 

E10 interpretieren Daten, Trends, Strukturen und Beziehungen, 
wenden einfache Formen der Mathematisierung auf sie an, 
erklären diese, ziehen geeignete Schlussfolgerungen und 
stellen einfache Theorien auf. 

E11 stellen Zusammenhänge zwischen physikalischen Sachverhal-
ten und Alltagserscheinungen her, grenzen Alltagsbegriffe von 
Fachbegriffen ab und transferieren dabei ihr erworbenes 
Wissen. 

K1 tauschen sich über physikalische Erkenntnisse und deren 
Anwendungen unter angemessener Verwendung der 
Fachsprache und fachtypischer Darstellungen aus. 

K2 kommunizieren ihre Standpunkte physikalisch korrekt und 
vertreten sie begründet sowie adressatengerecht. 

K3 planen, strukturieren, kommunizieren und reflektieren ihre 



Schulinternes Curriculum Städtisches Gymnasium Leichlingen 
Fachgruppe Physik 

Arbeit, auch als Team. 
K4 beschreiben, veranschaulichen und erklären physikalische 

Sachverhalte unter Verwendung der Fachsprache und 
Medien, ggfs. mit Hilfe von Modellen und Darstellungen. 

K5 dokumentieren und präsentieren den Verlauf und die 
Ergebnisse ihrer Arbeit sachgerecht, situationsgerecht und 
adressaten-bezogen auch unter Nutzung elektronischer 
Medien. 

B8 nutzen physikalische Modelle und Modellvorstellungen zur 
Beurteilung und Bewertung naturwissensch2aftlicher 
Fragestellungen und Zusammenhänge 

B9 beurteilen die Anwendbarkeit eines Modells. 

2 Der Hybridantrieb – woher kommt 
der Strom? 

• Quellen für Elektrischen 
Strom 

• Die Elektrische Spannung 

• Messung von Spannung  

Kurs Ein Modell für den Elektrischen 
Strom 
Die Schüler bearbeiten selbstständig den 
Kurs über einen längeren Zeitraum in eigener 
Geschwindigkeit 
(auch im Dalton-Bereich)Autoelektrik 

E1 beobachten und beschreiben physikalische Phänomene und 
Vorgänge und unterscheiden dabei Beobachtung und 
Erklärung. 

E2 erkennen und entwickeln Fragestellungen, die mit Hilfe 
physikalischer und anderer Kenntnisse und Untersuchungen 
zu beantworten sind. 

E3 analysieren Ähnlichkeiten und Unterschiede durch 
kriteriengeleitetes Vergleichen und systematisieren diese 
Vergleiche. 

E4 führen qualitative und einfache quantitative Experimente und 
Untersuchungen durch, protokollieren diese, verallgemeinern 
und abstrahieren Ergebnisse ihrer Tätigkeit und idealisieren 
gefundene Messdaten. 

E5 dokumentieren die Ergebnisse ihrer Tätigkeit in Form von 
Texten, Skizzen, Zeichnungen, Tabellen oder Diagrammen 
auch computergestützt. 

E8 stellen Hypothesen auf, planen geeignete Untersuchungen 
und Experimente zur Überprüfung, führen sie unter Beachtung 
von Sicherheits- und Umweltaspekten durch und werten sie 
unter Rückbezug auf die Hypothesen aus. 

E9 interpretieren Daten, Trends, Strukturen und Beziehungen, 
wenden einfache Formen der Mathematisierung auf sie an, 
erklären diese, ziehen geeignete Schlussfolgerungen und 
stellen einfache Theorien auf. 

E10 interpretieren Daten, Trends, Strukturen und Beziehungen, 
wenden einfache Formen der Mathematisierung auf sie an, 
erklären diese, ziehen geeignete Schlussfolgerungen und 
stellen einfache Theorien auf. 

E11 stellen Zusammenhänge zwischen physikalischen Sachverhal-
ten und Alltagserscheinungen her, grenzen Alltagsbegriffe von 
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Fachbegriffen ab und transferieren dabei ihr erworbenes 
Wissen. 

K1 tauschen sich über physikalische Erkenntnisse und deren 
Anwendungen unter angemessener Verwendung der 
Fachsprache und fachtypischer Darstellungen aus. 

K2 kommunizieren ihre Standpunkte physikalisch korrekt und 
vertreten sie begründet sowie adressatengerecht. 

K3 planen, strukturieren, kommunizieren und reflektieren ihre 
Arbeit, auch als Team. 

K4 beschreiben, veranschaulichen und erklären physikalische 
Sachverhalte unter Verwendung der Fachsprache und 
Medien, ggfs. mit Hilfe von Modellen und Darstellungen. 

K5 dokumentieren und präsentieren den Verlauf und die 
Ergebnisse ihrer Arbeit sachgerecht, situationsgerecht und 
adressaten-bezogen auch unter Nutzung elektronischer 
Medien. 

B8 nutzen physikalische Modelle und Modellvorstellungen zur 
Beurteilung und Bewertung naturwissenschaftlicher 
Fragestellungen und Zusammenhänge. 

B9 beurteilen die Anwendbarkeit eines Modells. 

3 Wer bezahlt die Stromrechnung? 

• Elektrischer Verbraucher 

• Der Ohm’sche Widerstand 

• Widerstände in Reihen- und 
Parallelschaltungen 

Schülerexperimente 
Messung von Spannungen und Stromstärken 
in verschiedenen Schaltungen 
Aufgaben zu Nutzung Elektrischer 
Energie im Haushalt 
(Aufgaben im Dalton-Bereich) 

E1 beobachten und beschreiben physikalische Phänomene und 
Vorgänge und unterscheiden dabei Beobachtung und 
Erklärung. 

E2 erkennen und entwickeln Fragestellungen, die mit Hilfe 
physikalischer und anderer Kenntnisse und Untersuchungen 
zu beantworten sind. 

E3 analysieren Ähnlichkeiten und Unterschiede durch 
kriteriengeleitetes Vergleichen und systematisieren diese 
Vergleiche. 

E4 führen qualitative und einfache quantitative Experimente und 
Untersuchungen durch, protokollieren diese, verallgemeinern 
und abstrahieren Ergebnisse ihrer Tätigkeit und idealisieren 
gefundene Messdaten. 

E5 dokumentieren die Ergebnisse ihrer Tätigkeit in Form von 
Texten, Skizzen, Zeichnungen, Tabellen oder Diagrammen 
auch computergestützt. 

E8 stellen Hypothesen auf, planen geeignete Untersuchungen 
und Experimente zur Überprüfung, führen sie unter Beachtung 
von Sicherheits- und Umweltaspekten durch und werten sie 
unter Rückbezug auf die Hypothesen aus. 

E9 interpretieren Daten, Trends, Strukturen und Beziehungen, 
wenden einfache Formen der Mathematisierung auf sie an, 
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erklären diese, ziehen geeignete Schlussfolgerungen und 
stellen einfache Theorien auf. 

E10 interpretieren Daten, Trends, Strukturen und Beziehungen, 
wenden einfache Formen der Mathematisierung auf sie an, 
erklären diese, ziehen geeignete Schlussfolgerungen und 
stellen einfache Theorien auf. 

E11 stellen Zusammenhänge zwischen physikalischen Sachverhal-
ten und Alltagserscheinungen her, grenzen Alltagsbegriffe von 
Fachbegriffen ab und transferieren dabei ihr erworbenes 
Wissen. 

K1 tauschen sich über physikalische Erkenntnisse und deren 
Anwendungen unter angemessener Verwendung der 
Fachsprache und fachtypischer Darstellungen aus. 

K2 kommunizieren ihre Standpunkte physikalisch korrekt und 
vertreten sie begründet sowie adressatengerecht. 

K3 planen, strukturieren, kommunizieren und reflektieren ihre 
Arbeit, auch als Team. 

K4 beschreiben, veranschaulichen und erklären physikalische 
Sachverhalte unter Verwendung der Fachsprache und 
Medien, ggfs. mit Hilfe von Modellen und Darstellungen. 

K5 dokumentieren und präsentieren den Verlauf und die 
Ergebnisse ihrer Arbeit sachgerecht, situationsgerecht und 
adressaten-bezogen auch unter Nutzung elektronischer 
Medien. 

B9 beurteilen die Anwendbarkeit eines Modells. 
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Jahrgangsstufe 9: Inhaltsfeld Energie, Leistung und Wirkungsgrad 

Lfd. 
Nr. 

Obligatorische Inhalte Experimente / Methode Prozessbezogene Kompetenzen (Schülerinnen und 
Schüler.... 

1 Von der Kraftwirkung zur Energie 

• mechanische Arbeit und 
Energie 

• Energieerhaltung 

• Leistung und Wirkungsgrad  

• Energie und Leistung in 
Mechanik, Elektrik und 
Wärmelehre 

Die Grundbegriffe im Bereich mechanische 
Arbeit, Energieformen, Umwandlung von 
Energie, Leistung und Wirkungsgrad werden 
im Dalton-Bereich mit differenzierten 
Aufgaben behandelt 

• Museumsgang Wärmekraftmaschinen 

• Schülerexperiment zur Mischungswärme 
und Wärmeäquivalent 

E1 beobachten und beschreiben physikalische Phänomene und 
Vorgänge und unterscheiden dabei Beobachtung und 
Erklärung. 

E2 erkennen und entwickeln Fragestellungen, die mit Hilfe 
physikalischer und anderer Kenntnisse und Untersuchungen 
zu beantworten sind. 

E3 analysieren Ähnlichkeiten und Unterschiede durch 
kriteriengeleitetes Vergleichen und systematisieren diese 
Vergleiche. 

E6 recherchieren in unterschiedlichen Quellen (Print- und 
elektronische Medien) und werten die Daten, 
Untersuchungsmethoden und Informationen kritisch aus. 

E8 stellen Hypothesen auf, planen geeignete Untersuchungen und 
Experimente zur Überprüfung, führen sie unter Beachtung von 
Sicherheits- und Umweltaspekten durch und werten sie unter 
Rückbezug auf die Hypothesen aus. 

E9 interpretieren Daten, Trends, Strukturen und Beziehungen, 
wenden einfache Formen der Mathematisierung auf sie an, 
erklären diese, ziehen geeignete Schlussfolgerungen und 
stellen einfache Theorien auf. 

E10 interpretieren Daten, Trends, Strukturen und Beziehungen, 
wenden einfache Formen der Mathematisierung auf sie an, 
erklären diese, ziehen geeignete Schlussfolgerungen und 
stellen einfache Theorien auf. 

E11 stellen Zusammenhänge zwischen physikalischen Sachverhal-
ten und Alltagserscheinungen her, grenzen Alltagsbegriffe von 
Fachbegriffen ab und transferieren dabei ihr erworbenes 
Wissen. 

E12 beschreiben, veranschaulichen oder erklären physikalische 
Sachverhalte unter Verwendung der Fachsprache und mit Hilfe 
von geeigneten Modellen, Analogien und Darstellungen. 

K1 tauschen sich über physikalische Erkenntnisse und deren 
Anwendungen unter angemessener Verwendung der 
Fachsprache und fachtypischer Darstellungen aus. 

K2 kommunizieren ihre Standpunkte physikalisch korrekt und 
vertreten sie begründet sowie adressatengerecht. 

K3 planen, strukturieren, kommunizieren und reflektieren ihre 
Arbeit, auch als Team. 



Schulinternes Curriculum Städtisches Gymnasium Leichlingen 
Fachgruppe Physik 

K4 beschreiben, veranschaulichen und erklären physikalische 
Sachverhalte unter Verwendung der Fachsprache und Medien, 
ggfs. mit Hilfe von Modellen und Darstellungen. 

K5 dokumentieren und präsentieren den Verlauf und die Ergebnis-
se ihrer Arbeit sachgerecht, situationsgerecht und adressaten-
bezogen auch unter Nutzung elektronischer Medien. 

K6 veranschaulichen Daten angemessen mit sprachlichen, 
mathematischen oder (und) bildlichen Gestaltungsmitteln wie 
Graphiken und Tabellen auch mit Hilfe elektronischer 
Werkzeuge. 

K7 beschreiben und erklären in strukturierter sprachlicher 
Darstellung den Bedeutungsgehalt von fachsprachlichen bzw. 
alltagssprachlichen Texten und von anderen Medien. 

B2 unterscheiden auf der Grundlage normativer und ethischer 
Maßstäbe zwischen beschreibenden Aussagen und 
Bewertungen. 

B7 binden physikalische Sachverhalte in Problemzusammen-
hänge ein, entwickeln Lösungsstrategien und wenden diese 
nach Möglichkeit an. 

B8 nutzen physikalische Modelle und Modellvorstellungen zur 
Beurteilung und Bewertung naturwissenschaftlicher Frage-
stellungen und Zusammenhänge. 

B9 beurteilen die Anwendbarkeit eines Modells. 
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2 Energie für Jedermann 

• Energieumwandlung, 
Elektromotor und Generator 

• Aufbau und Funktionsweise 
eines Kraftwerks  

• Regenerative Energieanlagen 

Lernzirkel zur Induktion 

• Experimente zu den Themen Generator, 
Transformator, Messgeräte 

Schülerreferate zum Thema Kraftwerke 
Schüler erstellen in Gruppen Referate und 
stellen diese vor. 
(Erstellung auch im Dalton-Bereich) 

Museumsgang zum Thema regenerative 
Energien 
Schüler erstellen Poster zum Thema und 
stellen diese in einem Museumsgang vor. 
(Bearbeitung auch im Dalton-Bereich) 

E1 beobachten und beschreiben physikalische Phänomene und 
Vorgänge und unterscheiden dabei Beobachtung und 
Erklärung. 

E2 erkennen und entwickeln Fragestellungen, die mit Hilfe 
physikalischer und anderer Kenntnisse und Untersuchungen 
zu beantworten sind. 

E3 analysieren Ähnlichkeiten und Unterschiede durch 
kriteriengeleitetes Vergleichen und systematisieren diese 
Vergleiche. 

E6 recherchieren in unterschiedlichen Quellen (Print- und 
elektronische Medien) und werten die Daten, 
Untersuchungsmethoden und Informationen kritisch aus. 

E8 stellen Hypothesen auf, planen geeignete Untersuchungen und 
Experimente zur Überprüfung, führen sie unter Beachtung von 
Sicherheits- und Umweltaspekten durch und werten sie unter 
Rückbezug auf die Hypothesen aus. 

E9 interpretieren Daten, Trends, Strukturen und Beziehungen, 
wenden einfache Formen der Mathematisierung auf sie an, 
erklären diese, ziehen geeignete Schlussfolgerungen und 
stellen einfache Theorien auf. 

E10 interpretieren Daten, Trends, Strukturen und Beziehungen, 
wenden einfache Formen der Mathematisierung auf sie an, 
erklären diese, ziehen geeignete Schlussfolgerungen und 
stellen einfache Theorien auf. 

E11 stellen Zusammenhänge zwischen physikalischen Sachverhal-
ten und Alltagserscheinungen her, grenzen Alltagsbegriffe von 
Fachbegriffen ab und transferieren dabei ihr erworbenes 
Wissen. 

K1 tauschen sich über physikalische Erkenntnisse und deren 
Anwendungen unter angemessener Verwendung der 
Fachsprache und fachtypischer Darstellungen aus. 

K2 kommunizieren ihre Standpunkte physikalisch korrekt und 
vertreten sie begründet sowie adressatengerecht. 

K3 planen, strukturieren, kommunizieren und reflektieren ihre 
Arbeit, auch als Team. 

K4 beschreiben, veranschaulichen und erklären physikalische 
Sachverhalte unter Verwendung der Fachsprache und Medien, 
ggfs. mit Hilfe von Modellen und Darstellungen. 

K5 dokumentieren und präsentieren den Verlauf und die Ergebnis-
se ihrer Arbeit sachgerecht, situationsgerecht und adressaten-
bezogen auch unter Nutzung elektronischer Medien. 
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K6 veranschaulichen Daten angemessen mit sprachlichen, 
mathematischen oder (und) bildlichen Gestaltungsmitteln wie 
Graphiken und Tabellen auch mit Hilfe elektronischer 
Werkzeuge. 

K7 beschreiben und erklären in strukturierter sprachlicher 
Darstellung den Bedeutungsgehalt von fachsprachlichen bzw. 
alltagssprachlichen Texten und von anderen Medien. 

K8 beschreiben den Aufbau einfacher technischer Geräte und 
deren Wirkungsweise. 

B2 unterscheiden auf der Grundlage normativer und ethischer 
Maßstäbe zwischen beschreibenden Aussagen und 
Bewertungen. 

B3 stellen Anwendungsbereiche und Berufsfelder dar, in denen 
physikalische Kenntnisse bedeutsam sind. 

B6 benennen und beurteilen Aspekte der Auswirkungen der 
Anwendung physikalischer Erkenntnisse und Methoden in 
historischen und gesellschaftlichen Zusammenhängen an 
ausgewählten Beispielen. 

B7 binden physikalische Sachverhalte in Problemzusammen-
hänge ein, entwickeln Lösungsstrategien und wenden diese 
nach Möglichkeit an. 

B8 nutzen physikalische Modelle und Modellvorstellungen zur 
Beurteilung und Bewertung naturwissenschaftlicher Frage-
stellungen und Zusammenhänge. 

B9 beurteilen die Anwendbarkeit eines Modells. 
B10 beschreiben und beurteilen an ausgewählten Beispielen die 

Auswirkungen menschlicher Eingriffe in die Umwelt.  
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 Jahrgangsstufe 9: Inhaltsfeld Radioaktivität und Kernenergie 

Lfd. 
Nr. 

Obligatorische Inhalte Experimente / Methode Prozessbezogene Kompetenzen (Schülerinnen und 
Schüler.... 

1 „Die Energieerzeugung der 
Zukunft – Kernenergie“ 

• ionisierende Strahlung 

• Kernspaltung 

• Kernkraftwerke 

• Strahlenschutz, 
Strahlenschäden, 
Strahlennutzen 

Demonstrationsexperimente 
Ionisierende Strahlung und Nachweis der 
Strahlung 
Schülerreferate zum Thema Strahlung, 
Wirkung der Strahlung und Typen von 
Kernkraftwerken 
Schüler erstellen in Gruppen Referate mit 
Aufgaben für die Schüler und stellen diese 
vor. 
(Erstellung auch im Dalton-Bereich) 
Geschichtlicher Kontext: die Atombombe 
Film über Otto Hahn und die Entwicklung der 
Atombombe 

E1 beobachten und beschreiben physikalische Phänomene und 
Vorgänge und unterscheiden dabei Beobachtung und 
Erklärung. 

E2 erkennen und entwickeln Fragestellungen, die mit Hilfe 
physikalischer und anderer Kenntnisse und Untersuchungen 
zu beantworten sind. 

E3 analysieren Ähnlichkeiten und Unterschiede durch 
kriteriengeleitetes Vergleichen und systematisieren diese 
Vergleiche. 

E11 stellen Zusammenhänge zwischen physikalischen Sachverhal-
ten und Alltagserscheinungen her, grenzen Alltagsbegriffe von 
Fachbegriffen ab und transferieren dabei ihr erworbenes 
Wissen. 

K1 tauschen sich über physikalische Erkenntnisse und deren 
Anwendungen unter angemessener Verwendung der 
Fachsprache und fachtypischer Darstellungen aus. 

K2 kommunizieren ihre Standpunkte physikalisch korrekt und 
vertreten sie begründet sowie adressatengerecht. 

K3 planen, strukturieren, kommunizieren und reflektieren ihre 
Arbeit, auch als Team. 

K4 beschreiben, veranschaulichen und erklären physikalische 
Sachverhalte unter Verwendung der Fachsprache und Medien, 
ggfs. mit Hilfe von Modellen und Darstellungen. 

K5 dokumentieren und präsentieren den Verlauf und die Ergebnis-
se ihrer Arbeit sachgerecht, situationsgerecht und adressaten-
bezogen auch unter Nutzung elektronischer Medien. 

K6 veranschaulichen Daten angemessen mit sprachlichen, 
mathematischen oder (und) bildlichen Gestaltungsmitteln wie 
Graphiken und Tabellen auch mit Hilfe elektronischer 
Werkzeuge. 

K7 beschreiben und erklären in strukturierter sprachlicher 
Darstellung den Bedeutungsgehalt von fachsprachlichen bzw. 
alltagssprachlichen Texten und von anderen Medien. 

B2 unterscheiden auf der Grundlage normativer und ethischer 
Maßstäbe zwischen beschreibenden Aussagen und 
Bewertungen. 

B3 stellen Anwendungsbereiche und Berufsfelder dar, in denen 
physikalische Kenntnisse bedeutsam sind. 

B6 benennen und beurteilen Aspekte der Auswirkungen der 
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Anwendung physikalischer Erkenntnisse und Methoden in 
historischen und gesellschaftlichen Zusammenhängen an 
ausgewählten Beispielen. 

B7 binden physikalische Sachverhalte in Problemzusammen-
hänge ein, entwickeln Lösungsstrategien und wenden diese 
nach Möglichkeit an. 

B9 beurteilen der Anwendbarkeit von Modellen 

2 Kernenergie kritisch betrachtet 

• Nutzen und Risiken der 
Kernenergie 

Modellversuch  

• Modellexperiment zur Halbwertszeit und 
die Problematik der Endlagerung 

• Vergleich der Zeiträume 
Geschichtlicher Kontext: die Reaktor-
katastrophe von Tschernobyl 

• Film zur Reaktorkatastrophe Tschernobyl 

• Analyse einer Reaktorkatastrophe 
anhand ausgewählter Texte 

K1 tauschen sich über physikalische Erkenntnisse und deren 
Anwendungen unter angemessener Verwendung der 
Fachsprache und fachtypischer Darstellungen aus. 

K2 kommunizieren ihre Standpunkte physikalisch korrekt und 
vertreten sie begründet sowie adressatengerecht. 

B1 beurteilen und bewerten an ausgewählten Beispielen 
empirische Ergebnisse und Modelle kritisch auch hinsichtlich 
ihrer Grenzen und Tragweiten. 

B2 unterscheiden auf der Grundlage normativer und ethischer 
Maßstäbe zwischen beschreibenden Aussagen und 
Bewertungen. 

B4 nutzen physikalisches Wissen zum Bewerten von Chancen 
und Risiken bei ausgewählten Beispielen moderner 
Technologien und zum Bewerten und Anwenden von 
Sicherheitsmaßnahmen bei Experimenten im Alltag. 

B5 beurteilen an Beispielen Maßnahmen und Verhaltensweisen 
zur Erhaltung der eigenen Gesundheit und zur sozialen 
Verantwortung. 

B6 benennen und beurteilen Aspekte der Auswirkungen der 
Anwendung physikalischer Erkenntnisse und Methoden in 
historischen und gesellschaftlichen Zusammenhängen an 
ausgewählten Beispielen. 

B10 beschreiben und beurteilen an ausgewählten Beispielen die 
Auswirkungen menschlicher Eingriffe in die Umwelt. 

zurück 
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Bis zum Ende der Jahrgangsstufe 9 erworbene prozessbezogene Kompetenzen 

 
Kompetenzbereich Erkenntnisgewinnung 

Nutzen von Modellen und experimentellen und anderen Untersuchungsmethoden 

 − beobachten und beschreiben physikalische Phänomene und Vorgänge und unterscheiden dabei Beobachtung und 
Erklärung  

− erkennen und entwickeln Fragestellungen, die mit Hilfe physikalischer und anderer Kenntnisse und Untersuchungen 
zu beantworten sind  

− analysieren Ähnlichkeiten und Unterschiede durch kriteriengeleitetes Vergleichen und systematisieren diese 
Vergleiche  

− führen qualitative und einfache quantitative Experimente und Untersuchungen durch, protokollieren diese, 
verallgemeinern und abstrahieren Ergebnisse ihrer Tätigkeit und idealisieren gefundene Messdaten  

− dokumentieren die Ergebnisse ihrer Tätigkeit in Form von Texten, Skizzen, Zeichnungen, Tabellen oder 
Diagrammen auch computergestützt  

− recherchieren in unterschiedlichen Quellen (Print- und elektronische Medien) und werten die Daten, 
Untersuchungsmethoden und Informationen kritisch aus  

− wählen Daten und Informationen aus verschiedenen Quellen, prüfen sie auf Relevanz und Plausibilität, ordnen sie 
ein und verarbeiten diese adressaten- und situationsgerecht  

− stellen Hypothesen auf, planen geeignete Untersuchungen und Experimente zur Überprüfung, führen sie unter 
Beachtung von Sicherheits- und Umweltaspekten durch und werten sie unter Rückbezug auf die Hypothesen aus  

− interpretieren Daten, Trends, Strukturen und Beziehungen, wenden einfache Formen der Mathematisierung auf sie 
an, erklären diese, ziehen geeignete Schlussfolgerungen und stellen einfache Theorien auf  

− stellen Zusammenhänge zwischen physikalischen Sachverhalten und Alltagserscheinungen her, grenzen 
Alltagsbegriffe von Fachbegriffen ab und transferieren dabei ihr erworbenes Wissen  

− beschreiben, veranschaulichen oder erklären physikalische Sachverhalte unter Verwendung der Fachsprache und 
mit Hilfe von geeigneten Modellen, Analogien und Darstellungen.  
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Kompetenzbereich Kommunikation 

Informationen sach- und fachbezogen erschließen und austauschen 

 − tauschen sich über physikalische Erkenntnisse und deren Anwendungen unter angemessener Verwendung der 
Fachsprache und fachtypischer Darstellungen aus  

− kommunizieren ihre Standpunkte physikalisch korrekt und vertreten sie begründet sowie adressatengerecht  

− planen, strukturieren, kommunizieren und reflektieren ihre Arbeit, auch als Team.  

− beschreiben, veranschaulichen und erklären physikalische Sachverhalte unter Verwendung der Fachsprache und 
Medien , ggfs. mit Hilfe von Modellen und Darstellungen  

− dokumentieren und präsentieren den Verlauf und die Ergebnisse ihrer Arbeit sachgerecht, situationsgerecht und 
adressatenbezogen auch unter Nutzung elektronischer Medien  

− veranschaulichen Daten angemessen mit sprachlichen, mathematischen oder (und) bildlichen Gestaltungsmitteln 
wie Graphiken und Tabellen auch mit Hilfe elektronischer Werkzeuge  

− beschreiben und erklären in strukturierter sprachlicher Darstellung den Bedeutungsgehalt von fachsprachlichen 
bzw. alltagssprachlichen Texten und von anderen Medien  

− beschreiben den Aufbau einfacher technischer Geräte und deren Wirkungsweise. 



Schulinternes Curriculum Städtisches Gymnasium Leichlingen 
Fachgruppe Physik 

 

 
Kompetenzbereich Bewertung 

Physikalische Sachverhalte in verschiedenen Kontexten erkennen, beurteilen und bewerten 

 − beurteilen und bewerten an ausgewählten Beispielen empirische Ergebnisse und Modelle kritisch auch 
hinsichtlich ihrer Grenzen und Tragweiten  

− unterscheiden auf der Grundlage normativer und ethischer Maßstäbe zwischen beschreibenden Aussagen 
und Bewertungen  

− stellen Anwendungsbereiche und Berufsfelder dar, in denen physikalische Kenntnisse bedeutsam sind  

− nutzen physikalisches Wissen zum Bewerten von Chancen und Risiken bei ausgewählten Beispielen 
moderner Technologien und zum Bewerten und Anwenden von Sicherheitsmaßnahmen bei Experimenten im 
Alltag 

− beurteilen an Beispielen Maßnahmen und Verhaltensweisen zur Erhaltung der eigenen Gesundheit und zur 
sozialen Verantwortung  

− benennen und beurteilen Aspekte der Auswirkungen der Anwendung physikalischer Erkenntnisse und 
Methoden in historischen und gesellschaftlichen Zusammenhängen an ausgewählten Beispielen  

− binden physikalische Sachverhalte in Problemzusammenhänge ein, entwickeln Lösungsstrategien und 
wenden diese nach Möglichkeit an  

− nutzen physikalische Modelle und Modellvorstellungen zur Beurteilung und Bewertung naturwissenschaftlicher 
Fragestellungen und Zusammenhänge  

− beurteilen die Anwendbarkeit eines Modells  

− beschreiben und beurteilen an ausgewählten Beispielen die Auswirkungen menschlicher Eingriffe in die 
Umwelt.  

zurück 

 


